
BESPRECHUNGE

Staat un: Kirche

LUCHTERHANDT, Otto: Der Sowjetstaat und Teil oılt spezıell der Bestimmung des recht-
dıe Russiısch-Orthodoxe Kırche. FEıne rechts- lıchen Verhältnisses VO  ; SowjJetstaat un
historische und rechtssystematische {JNtEer= Russisch-Orthodoxer Kirche Luchterhandt
suchung. Köln Verlag Wissenschaft und Po- spricht VO  3 einem „System der feindlichen
lıtık 1976 319 (Abhandlungen des Bundes- staatlıchen Kirchenhoheit“. Auch dieser e1]
instıtutes tür ostwissenschaftliche und inter- schließt mi1t einer Zusammenstellung der
nationale Studıien. 30.) Lw 48 ,— arbeıiteten Thesen ZU Verhältnis VO  — SOowJet-

UÜber die Mafßnahmen des SowjJetstaats un und R ussisch-Orthodoxer Kırche 1b
der Kommunistischen Parte1 der Sowjetunion Der rechtshistorische Teıl 1St abgefaßt,

dıe relig1ösen Grupplierungen lıegt reich- da{fß die Kirchenpolitik der Machthaber 1n iıhrer
haltıg Material VO  Sar Dıie rechtlichen Beziehun- Kontinuıität, ber auch 1n ihrer Dialektik
SCHh wurden hıngegen bisher 1mM kritischen deutlich wırd An einıgen Stellen hätten viel-
Schrifttum zume1lst 1Ur gestreift. Eın Grund leicht Angaben ber diıe Folgen VO

1erfür Mag dıe Tatsache se1n, da{fß VO  } Verordnungen die Sıtuation noch verdeut-
wjetischer Selite eın Teıil der Erlasse, Verord- lıchen können. Denn 1n der Sprache des Ju-
NUuNsCH uUSW. ıcht veröffentlicht worden 1ST. risten „gerinnt“ natürlich manches Ereignıis.
Dıie 1U vorliegende Arbeit wurde 19/4 VO:  3 Dıiıe beıden etzten Thesen der historischen
der Rechtswissenschaftlichen Fakultät der Unı Untersuchung mOögen als vorzüglıche Zusam-
versıtät Köln als Dissertation ANSCNOIMMMEN, menfassung zıtlert werden: „ Dıie Kirchen-
Damıt 1St uch angedeutet, VO welcher Posı1- politik der Parte1- und Staatsführung schwankt
tion Aaus der Vertasser dıe Materı1e bearbeıitet 7zwıschen einer VO Dogma der Religions-
hat und natürlıch 1St der Stil der Unter- feindlichkeit bestimmten harten Lıinıe der
suchung dadurch bestimmt. Verfolgung und einer VO  - politischer weck-

Man kann das Urteil bei diesem Buch mäßigkeit diktierten taktiıschen Linıe der ZUu=
ausnahmsweise vorziehen: Es wırd für ab- sammenarbeıit, welche se1t dem Kurswechsel
ehbare Zeıt ein Standardwerk se1n. Im ersten VO  3 1958 1n paralleler Anwendung miıtelin-
einleitenden Teil stellt der Verfasser knapp ander verbunden wurden. D Das staatliche
die historischen und ideologischen Grundlagen Verständnis kıirchlicher Loyalıtät schliefßt eiıne
dar, beschränkt S1 Iso auf die Zeıt blS 7A3850 politische Indifterenz der Kirche AUS..
Oktoberrevolution. Es folgt der umfangreiche Im rechtssystematischen Teıl wırd
„Rechtshistorische Tn VO:  - der Oktober- derem die besondere Bedeutung der Staats-
revolution bis einschliefßlich der Kirchenpolitik kirchenbehörden herausgearbeitet. hne ıhre

Zustimmung kann keın Priester eine GemeindeChruschtschows. Dıie klare, diszıplinıerte S:
derung 1ın Zeitabschnitten erleichtert die Lek- übernehmen, kann eın iırchliches OUOrgan
ture ebenso W1e€ dıe Zusammenfassung der eine wiıchtige Ma{fßnahme durchsetzen. Von
wiıchtigsten Ergebnisse der historischen Unter- besonderem Interesse 1St 1n diesem Abschnitt

uch dıe Darstellung des wınzıgen rechtlichensuchung 1n Thesen (435 f.)
Den größten Raum nımmt der „Rechts- Wirkungsbereichs des Gemeıindepriesters. Luch-

terhandt schreıbt 1n den Thesen: „Be1 konse-systematısche Teil“ e1n, der sıch mi1t dem Aut-
bau und der Rechtsstellung der Russıisch- quenter Gesetzesanwendung f511t der Gelist-
Orthodoxen Kıirche und der Staatskirchenbe- ıche dıe Parasitengesetzgebung.“
hörden betaßt Der letzte Abschnitt 1n diesem oth
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